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I hereby certify that the annexed document EC 344 
AQ 
No, USA ~ " is a photostat of an original 
document submitted in evidence by theUnited States 
Prosecution under this number, The oricinal document 
nas been withdrawn in accordance with Rule 10 of 
the International Military Tribunal, and to the 
best of my knowledge and belief is to be held at 


the National Archives, Washington D.G, 
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b.) dase dor Betrieb an Ort und Stelle im Interesse der 
deutschen Rüstung schneller und besser eingesetzt 
worden kann, ale bei einer Verlegung nach Innerdeutab 
lend, 

0.) dass die notwendigen Voraussetzungen bezgl. Produke 
tionsmittel, Arbeitskräfte, Energie, Transportmig- 
lichkeiten pp gegeben sind. 


Bezüglich der in dieser Zone ondgilltig zur Verlegung 
freigerebenen Detriobe wurden die WT ermiichtict, die zur Ere 
weitorung der Maschinenausstattuns der Rü-Industrie in Reich 
bondötizten Maschinen und Fabrikationseinrichtungen abzutranse 
portieren und enderwürts einzusetzen "*!, 


Die in der Zone e für die Ausschlachtung geeigneten Bee 
triobo sollen nach Sinicgung mit den sustündiren Verwaltungse 
chef durch dic © In Ober-Ost an WStb und TT zur Verteilung 
auf die WT voreeschlagen worden, die dann für den Abtrans- 
port der Mschinen usw, verantwortlich sind. 


Dioren nilitärischeristunzswirtschaftlichen Forderungen 
entsprechenden, klaren Richtlinien, die in Übereinstimmung 
standen mit den Richtlinien des OKH vom 5.10.1939 (Anlage 15 
å zu Teil ZI A), stand aber entzogen eine sich auf Weisungen 
des Führers berufende Tendenz der pc inchen und Ve 


In der ersten Unterrodung, die der Leiter der Zentral» 
Abteilung und der VO der nú In Obere0st zum Oberverwaltuncse 
ohof (apiter 00) mit Relonsninister Frank, an 3.10.1939 in 
Posen hatten, legte liener seinen ihm vom Führer übortrnge» 
non Auftrag und die wirtschaftspolitischen Richtlinien dar, 
nach denen or dio Verwaltung in Polen zu führen gedachte, 
Danach kam nur eine Ausnutzung des Landes durch rüoksiohts- 
lose Ausschlachtung, Abtransport aller für die deutsche 
Kriegswirtschaft wichtigen Vorräte, Rohstoffe, Waschinen, 
Fabrikationseinrichtungen usw,, Horanziehung der Arbeits- 
krifte zun Einsatz im Reich, Drosselung der gesanten Wirte 
schaft Polens auf des für die notdurftigste Lebenshaltung 


be) Vergi. hierzu La i voa 274N04 59, Ziffer "P Suite 4 (La 1). 
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der Bovölkerung unvedingt notwendige Minimus, Echliossung 
allez Sildungsanstalten, Insbesondere der technischen Sehu- 
len und Hochschulen, zur Verhütung des Nachwuchses einer 
polnischen Intelligonzschicht in Frage. „Polon soll wie oine 
Kolonie behandolt werden, die Polen worden dio üklaven des ^ 
Orossdeutschon Woltraichs werden." Den Hinweis der Vertreter 
der RU In, dass dis polnische Ri-Induntrie, wie auf Grund 
der vorliegenden Berichte dar VO schon fostenstellt werden 
könne, eine wortvolle Frefnzung für die devteche Fistungo- 
wirtochaft sein könne, lehnte or nit Riicksicht auf polis 
tinche Cesichtspunkte ab 5s), Insoweit die RU In Ober-08t 

an der Erfassung und dem Abtransport von Rohstoffen, Hasehie 
nen usw, beteiligt sei, sagte Peichsminister Frank seine 
Unterstützung zu, Mitbestimmend für seine Ansicht sohien die 
Auffassung zu sein, dass der krieg von kurzer Dauer sein 
werdo, und es jetzt darauf UU M d Rohstoffen, Has 
schinen und Arbeiter knappen doutschen Industrie möglichst 
rasch zu helfen, und vor allem der Gesichtspunkt, dass dureh 
Zerstörung der polnischen industrie üeren Nloderuufbau nach 
dan Kriege erechwert oder unmöglich gemacht werde, wodurch 
Polen zu seiner ölgentilenen Stellung als Agrarland, das auf 
Binfuhr industrieller Produkte von Deutschland abhängig 
würde, zurückgeführt werden könne, 


Unter Lockorung gainer im Hoionvorteidigungsrat an 1% 
4041939 gegebenen 5oisung wurde auch vom Beauftragten * 
dön VJP, GIR Göring wlg@hus soinen ¿rlasa von 19.120 1939 6.) 
narvorgent, für das Gu, In Gegensata zu den den 30102 ange» 
gllederten Gebieten, für die Auf“ und Ausbau der Wirtschaft, 
frhaltung ihrer Produktionskraft, Binglisdoruag in dle ge- 
santdguteshe Wirtschaft befohlen wurde, angeordnet, dasa 
aus Polen alle für die deutsche Kriegswirteaqnart brauchba= 

ron Vorrite, Altotoffo, Maschinen usw, herausgenommen were 
den sallan, Batrieds, Ale nicht für die notai tise Aufrechte 
^13 1- dor © unbedingt 
notwandig sind, sind danach nach Deutschland zu überführen, 
Kino Zinsohrünkung wurde allerdings gemacht: „soweit nicht 
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die Übertragung unverhältnismässig viel Zeit erfordert, und 
deshalb ihre Beschäftigung mit deutschen Aufträgen an Ort 
und Stelle sweclmissiger ist." Infolge dieser Einschränkung, 
die im Ministerrat nicht sö betont worden war, erschien als 
das Primire bei dieser Anordnung die ,Ausschlachtunge" Jeden- 
falls konnten dlejenisen Stellen, die en dieser cin Interes- 
ge hatten (z,3s FT Luft), sich ebenso darauf berufen, wie 
WStb, der mit Bezug auf diero Anweisung em 47.10.1939 den an? 
eine Übersicht Über die grösseren, voruiegend Kriegagerät 
fortigenden Betriebe ¿bersendte, mit dor Bitte zu prüfen, 
ob und in welcher Weise dio fT die Ausnutzung beabsichtigen, 
insbesondere ob oino Kinderingangeetzunz an OFS und Stelle 
oder Abtransport des Einrichtungen zum Einsatz in deutschen 
Wirtschaftsraum vorgesehen ist. Aufgrund einer daraufhin 
stattgefundenen Besprechung wurde bestimmt, welche Betriebe 
für cine Fertigung von Äriegsgerät an Ort und Stolle vorge- 
sehen waren, oder zur Ausriiumung freigegeben wurden, bem RW 
wurde « unter gleichzeitigen Angebon der Werke, an denen die 
Wehrmacht kein Interesse hatte, mit der Anheimgabe, darüber 
zu verfügen = hiervon Mitteilung gemacht B. 


Inzwischen hatten die auf die Prsterkundung der VO und 
deren Berichte fussenden Erkundungen der W “ist und der w In 
in den Betrieben erhebliche Kapazitäten für Wehrmachtfertigur 
jeder Art festgestellt 2»), Von allen Stellon wurde berichtet, 
dass der weitere Abtransport von Maschinen und Rohstoffe die» 
se Tertirungenöglichkeiten allerdings bedrohe, und dass es 
höchste Zeit sel, ihn mbzustoppen,. Wie schon in Teil II By 
Abechritt I, 2 dargestellt, logten die 5T aber grösseren Wert 


darauf, Terkzougmaschinen und auch Rohstoffe in deutsche Vor- 


ke zu verbringen, ale kehranchtauftrüge in betriebe im GG zu 
Lozen, Bin gorisses Seharrungsvermigen, die QewOhnung an die 
Zusamnonarbeit mit singespielten deutschen Alstungswerken, die 
Enanüsse an Maschinen und Hohstoffen boi diesen, die aus pole 
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